
→ Architektur will einen Autor als Verfasser, der eine Meinung
  hat. Autoren brauchen einen Freiraum, der Inspiration zulässt.

→  Architektur will Aufgaben und Bedürfnissen entsprechen. Das
  gründet auf Vertrauen, weil die Antworten ein komplexes Ganzes
  reflektieren. Erwartungen greifen oft zu kurz.

→  Architektur will Probleme lösen. Klare Aufgabenstellungen helfen.
  Unsere Entscheidungen sind der Kern möglicher Lösungen.

→  Architektur will auf ein breites Echo stossen. Sie ist eine 
  Kulturleistung mit grosser Permanenz. Fortwährende kulturelle
  Kreation darf nicht von starren Regelwerken erstickt werden.

→  Architektur will einen Dienst an der Gesellschaft leisten. Wir
  suchen ohne zu wissen, wohin wir uns entwickeln.

→  Architektur will einen Nutzen erfüllen. Dabei wollen wir nicht
  ersticken im reinen Kosten-Nutzen-Denken.

→  Architektur will neue Herausforderungen mutig angehen. Trotzdem
  wollen wir einfache, solide Lösungen nicht über Bord werfen.

→  Architektur will von Dauer sein und oft ist Vieles schon da, wofür
  wir Sorge tragen. Blosses Festhalten am Alten ohne gleichzeitig
  dem Leben zu dienen, macht oft keinen Sinn.

→  Architektur will im Raum wirksam sein. Und trotzdem ist dem
  Verschleiss von Landschaft Einhalt zu gebieten.

→  Architektur will die Sünden der Vergangenheit nicht verschleiern.
  Damit und daran können wir wachsen.

→  Architektur will Obdach bieten. Dafür bracht es einen Sinn für
  menschliche Qualitäten und Massstäbe.

Dafür stehen wir ein. 
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